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Das Volumen von 33 Hirnregionen des Menschen

Am Normalkollektiv der Vogtschen Hirnsammlung wurde bei 13 Erwachsenen (7 m ,
6 f ) das Volumen von 33 Arealen der Großhirnrinde bestimmt . Die Gehirne sind ein-
heitlich in frontalen Schnittserien nach Formalinfixierung und Paraffineinbettung
aufgearbeitet . Durch die Berechnung der individuellen Schrumpfung einer jeden
Hemisphäre konnten Frischvolumina angegeben werden . Untersucht wurden die
linken Hemisphären, wobei bei einem Abstand der Frontalschnitte von in der Regel
1 mm > 100 Schnitte pro Hemisphäre elektronisch planimetriert wurden .
Der Schwerpunkt der Untersuchung lag auf der Vermessung des Isocortex (iso), so
daß wir proisocorticale Gebiete dem Allocortex zugerechnet haben . So berechneten
wir den iso frontalis ohne den Gyrus cinguli frontalis, ohne die Area adolfactoria
sowie basal ohne den Palaeo- und Mesocortex im Bereich des Trigonum olfactorium
und der Area perforata anterior (s . Abb. 1) . Der iso parietalis wurde ohne den unter-
halb des Sulcus subparietalis gelegenen Gyrus cinguli parietalis vermessen, der
iso temporalis ohne den Gyrus parahippocampalis, ohne den Hippocampus und ohne
den vor dem palaeocorticalen Limen insulae liegenden mesocorticalen Claustrocortex
temporalis sowie ohne die Regio praepiriformis (prp) temporalis und periamygdalaris .
Da temporaler und parietaler iso im Bereich der Gyri supramarginalis und angularis
ohne eindeutig bestimmbare Grenze ineinander übergehen, haben wir die Konvexität
hinter der frontalen Schnittebene, die gerade hinter dem Balkenende liegt, als parieto-
temporale Konvexität vermessen . In jedem Hirnlappen wurden die auf der Kon-
vexität liegenden Anteile, die medialen, die opercularisierenden und die basalenAnteile
separat planimetriert sowie das Volumen der primären corticalen Zentren erfaßt .
Die Frischvolumina sind in Tabelle 1 aufgeführt .
Der Cortex nahm nur in einem Fall < 50, % des Prosencephalons ein, sonst lagen die
Werte zwischen 51 und 58 %. Während selbst bei unseren kleinen Stichproben die
Hirnmasse und das Prosencephalonvolumen der Männer signifikant 15 bzw . 13
größer waren als bei Frauen, war der 10 %ige Unterschied im Cortexvolumen wegen
der stärkeren Streuung nicht mehr signifikant . Allerdings fand sich der Geschlechts-
dimorphismus bei allen Cortexarealen mit Ausnahme der Area striata wieder . Letztere
zeigte sich bei den Frauen absolut (nicht signifikant) und relativ (signifikant) größer.
Bei der starken Variabilität des Volumens der Area striata bedarf dieses Ergebnis
der Bestätigung durch weitere Untersuchungen . Die übrigen Cortexareale der Frauen
hatten ein gleich großes Relativvolumen wie die der Männer, deren Ergebnisse in
Abb . 2 dargestellt sind.
Vom Cortex entfielen 92 % auf den iso ohne Proisocortex. Den größten Anteil hatte
der iso. frontalis mit 35%. Dann folgten parietaler und temporaler iso mit 20-25 % .
Auf den Occipitallappen entfielen 13 %. Die primären corticalen Zentren nahmen
folgende Volumenanteile ein : Area gigantopyramidalis 2 %, Regio postcentralis
4,8 %, Regio temporalis transversa 1 % und Area striata 2,3 (a) bzw. 3 % (9) . Auf dem
Lobulus paracentralis verhielten sich Area gigantopyramidalis und Regio postcentralis
wie 1 : 1, 5, auf der Konvexität wie 1 : 2, 7 .
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A, gigantopyramidalis
R . postcentralis

Isocortex parietalis
medialis

G. parahippocampalis

Abb. 1 . Hemisphärendarstellung in Anlehnung an VON ECONOMO und KOSKINAS.

Die Insel nahm 2,5 % ein, der temporale Claustrocortex 0,36 % . Die Regio prp fron-
talis und der sie umgebende Mesocortex peripalaeocorticalis beanspruchten zusam-
men nur 0,26'0/„ die temporale Regio prp und periamygdalaris 0,2 % . Der Gyrus cinguli
frontalis hatte 1,9 %, der parietale 1,7 %. Auf den Gyrus parahippocampalis und
den Hippocampus entfielen 2,3 % .
Das Rechts/Links-Problem konnten wir an Hand 3 beidseitig untersuchter Gehirne
der Männergruppe punktuell beleuchten . . Dabei zeigten sich keine auffallenden



Tabelle 1 . Frischvolumen der Hirnregionen in cm3 (linke Hemisphäre)
1 . Zeile Männer (n = 7), 2 . Zeile Frauen (n = 6)
Minimum - Mittelwert (Standardabweichung) - Maximum

A. = Area, G. = Gyrus, R . = Regio, Hippo. = Hippocampus, PRP. = R. praepiriformis
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Prosencephalon Cortex Isocortex
487

	

532(39)
417

	

466 (49)*
608

	

235
544

	

228
281(28)

	

313
254(22)

	

286
210 257(26)
204 230(20)

284
262

a`

Isocortex 78 . 98 . (12 .) 114. Isocortex 29. 41 . (3 .9) 51 .
frontalis 73 . 86. (10 .) 95 . parietalis 30. 35. (4 .6)* 42 .
- - medialis 19 . 23 . (3.2) 28. - - medialis 9 .9 13 . (2.0) 16 .

16. 20 . (2.2) 22 . 8.5 11 . (2 .1) 13 .

- - convex . 48. 60 . (6.2) 66 . - - convex . 12 . 22. (2 .7) 29 .
45. 53. (5 .3)* 58 . 17 . 20 . (2.6) 24 .

- - opercul. 2.6 3 .4 ( .53) 4 .1 - - operecul. 4.9 6 .0 ( .83)* 7 .3
dorsalis 2.4 3 .0 ( .46) 3 .7 3 .3 4 .3 ( .61)* 5 .0

- - opercul. .47 1 .7 ( .39) 2 .1
basalis .93 1 .2 ( .36)* 1 .9

- - basalis 7 .4 10.6 (2 .5) 13 .6
7 .4 9.0 (1 .4) 10 .9

A . gigantopy . 1 .0 1 .4 ( .32) 1 .9 R. postcentr . 1 .6 2 .1 ( .43) 2 .7
medialis 1 .0 1 .4(-30) 1 .9 medialis 1 .1 1 .6 ( .33)* 2 .0

A . gigantopy . 3 .9 4.3 ( .29)* 4 .7 R . postcentr . 9 .3 11 .4 (1 .1)* 13 .
convex . 2 .9 3 .5 ( .44)* 4 .1 convex . 8 .7 9 .3 ( .66)* 11 .

A . gigantopy- 4.9 5.7 ( .59) 6 .6 R . postcen- 11 . 13. (1 .2)* 16 .
ramidalis 3 .9 4.9 ( .70)* 5 .9 tralis 10 . 11 . ( .87)* 13 .

Isocortex 41 . 49. (4 .8) 56 . Pari.-tempor. 23 . 34. (5 .8) 39 .
temporalis 33 . 43 . (6 .2) 51 . Konvexität 22 . 31 . (6 .6) 41 .

- - dorsalis 6.8 8 .5 (1 .5) 11 .9
5 .9 6.9 (1 .2) 9 .1

R. transv. 1 .3 1 .8 ( .32) 2 .3 Isocortex 30. 36. (4 .8) 48 .
1 1 .5 1 .7 ( .20) 2 .0 occipitalis 28. 35 . (4 .4) 39 .

R. transv. .63 1 .1 ( .35) 1 .7 A. 18 + 19 24 . 29 . (4.5) 41 .
2 .58 .9 ( .29) 1 .3 22. 27 . (3 .4) 32 .

R. transv. 2 .3 2.9 ( . 61) 3 .7 A. 17 5.4 6 .4 (1 .0) 7 .9
1 + 2 2 .2 2.5 ( .32) 3 .0 5.6 7 .6 (1 .2) 9 .0

Claustrocortex .60 1 .0 ( .24) 1 .3 Clastrocortex 6.0 7 .2 ( .61) 8 .0
temporalis .57 1 .0 ( .31) 1 .4 insularis 5 .4 6.3 ( .61)* 6 .9

PRP. fron . .48 .7 ( .25) 1 .2 PRP . .44 .57 ( .13) .77
Peripalaeoc . .55 .7 ( .20) 1 .0 temporalis .43 .54 ( .08) .63

frontalis + Periamygdal .

G. Ging. fron. 4.1 5.5 ( . 9 7) 7 .8 G. cinguli 2.9 4.8 (1 .3) 6 .6
+ A. actolfact . 2 .8 4.6 (1 .4) 6 .2 parietalis 3 .6 4 .3 ( .73) 5 .6

Hippo. + G . 5.6 6.3 ( .74) 7 .9
parahippocamp. 4 .3 6 .1 (1 .1) 7 .3
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Abb. 2. Volumenanteile am Gesamtvolumen des Cortex cerebri in Prozent . Mittelwerte der
Männer (n --- 7) .

Differenzen : Weder hatte die größere He misphäre immer das größere Cortexvolumen,
noch hatte die Seite mit dem größeren Cortex dann auch in allen Arealen das Über-
gewicht, noch zeigten bestimmte Areale eine konstante Dominanz einer Seite .
Die hier vorgelegte Studie bildet die Grundlage für eine genauere Analyse corticaler
Atrophien .
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